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* Frohe Weihnachten
          & einen wundervollen, erfolgreichen Start ins Neue Jahr!



Editorial
Johann Novomestsky
Bürgermeister Tullnerbach
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Ein turbulentes Jahr geht zu Ende – begonnen mit 
einem längeren Lock-Down können wir jetzt 
am Ende des Jahres unser normales Leben 
wieder einigermaßen aufnehmen. Im 
Herbst mussten keine Veranstaltungen 
„coronabedingt“ abgesagt werden 
und es freuen sich alle, dass wieder 
gesellschaftliche Aktivitäten 
stattfinden können. Auch unser 
traditioneller Weihnachtsmarkt hat 
einen neuen Standort gefunden 
und kann bei der Tullnerbacher 
Feuerwehr am See stattfinden.

Straßenbeleuchtung
Ein großes Problem, das eigentlich die 
gesamte Bevölkerung und natürlich auch 
unsere Gemeinde betrifft, ist diese massive 
Energiekrise befeuert durch den Krieg in der 
Ukraine.
Zum Glück haben wir schon im Jahr 2020 in ganz 
Tullnerbach die Straßenbeleuchtung auf LED 
umgestellt, das sich auch deutlich auf die 
Stromrechnung der Gemeinde auswirkt.
Um der Stromkrise weiterhin 
entgegen zu wirken, haben wir 
auch unsere Gemeindehäuser 
und die Bauhöfe auf LED 
Beleuchtung umgestellt.

Wienerwaldgymnasium
Die Neuerrichtung des 
Wienerwaldgymnasiums geht 
dem Ende zu. Voraussichtlich wird 
der Schulbeginn im September 2023 
schon im neuen Gebäude stattfinden. So 
war es natürlich notwendig, zeitgerecht nach 
erfolgter Verkehrsanalyse eine Planung zu beauftragen und 
durchzuführen. Das wichtigste Ziel war, dass die Kinder die 
Schule sicher erreichen können und einem Verkehrschaos 
bestmöglich vorzubeugen.

Errichtet wird eine Haltestelle für drei 
Gelenksbusse mit einem überdachten 

Wartebereich und einer Ein- 
und Ausstiegsstelle auf der 

Schulseite, sodass die 
Kinder die Straße nicht 

überqueren müssen. Vom 
neu gestalteten Parkplatz 
mit Kurzparkzone und 
Wendeschleife für die PKW 
führt ein Zebrastreifen zum 
Schulweg. 

Auffahrt Lawies
Die Bauarbeiten im 

Weidlingbachtunnel und die 
Auffahrt zur Lawies gehen laut 

Aussage der ÖBB auch dem 
Ende zu. Ab 12.Dezember 
2022 wird asphaltiert und 
ebenso soll auch der 
Gehsteig Mitte Dezember 
fertiggestellt werden.
Die Begrünung und die 

Wiederaufforstung wird im 
Frühjahr 2023 durchgeführt.

Leider kam es durch die 
Bauarbeiten an der Straße zu 

einigen Unannehmlichkeiten, die durch 
den enormen Zeitdruck entstanden sind.
In guter Zusammenarbeit mit der ÖBB war 
geplant, dass die Auffahrt auf die Lawies zu 

allererst im Sommer 2021 errichtet wird. Damit 
wäre das alte Tunnel noch offen gewesen und 

keine Notwendigkeit vorhanden gewesen, die ganze 
Straßenerrichtung mit einem derartigen Hochdruck 

durchzuführen.
Leider konnte mit der Auffahrt auf die Lawies erst heuer, im 
September 2022 begonnen werden, da einzelne Bewohner 
der Lawies auf dem Gerichtsweg die Rodung und die 
Straßenerrichtung zu verhindern versuchten. Laut ÖBB 

Sehr geehrte Tullnerbacherin,
sehr geehrter Tullnerbacher! 
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Floristik 
für jeden Anlass

Begräbnis • Hochzeit • Taufe •  
Dekorationen • Gestecke • Geschenke • uvm.

Hauptstrasse 6a, 3021 Pressbaum
Tel. 02233 52616
___________________________________
ÖFFNUNGSZEITEN

Di. – Do. 08:30-12:30 & 14:00-18:00
Freitag 08:  0-12:30 & 13:30-18:00
Samstag 08:00-13:00

* Frohe Weihnacht!

der Bürgermeister

muss der Bahnschranken unwiderruflich mit Jänner 2023 
geschlossen werden. Dieses Horrorszenario galt es zu 
verhindern, dass der Schranken geschlossen wird 
und die Lawies über keine geeignete Auffahrt 
verfügt.
Es hat maximale Anstrengungen gebraucht, 
um diese Situation den Lawiesern zu ersparen. 
Damit die neue Unterführung mit der 
Einbindung Egererstrasse gleichzeitig für den 
Verkehr freigegeben werden kann, mussten 
die Arbeiten konzentriert durchgeführt 
werden.

ZUM ABSCHLUSS NOCH ZWEI 
KLEINERE STRASSENPROJEKTE:
Wiesengasse
Bei der Kreuzung Wiesengasse und 
Hauptstraße in Unter Tullnerbach 
wurden die Wasseranschlüsse 
erneuert, der Verlauf einer alten 
Leitung korrigiert, Gehsteige 
und Grünflächen neu angelegt. 
8 neue Parkplätze konnten dadurch 
geschaffen werden und die Zufahrt sowie die 

Gesamtsituation deutlich verbessert 
werden. Fertigstellung war Anfang 

Dezember. 

Viktor-Kaplan-Straße
Auf der Schubertsiedlung 
Viktor-Kaplan-Straße bis 
Billrothstraße wird der 
Straßenbelag saniert, 
der Unterbau teilweise 
ausgetauscht und das wird 

noch im Dezember fertig. Die 
Sanierung des zweiten Teils 

erfolgt 2023.

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein 
gesegnetes und frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute für das Neue Jahr.

 Herzlichst,  
 Ihr Bürgermeister

Johann Novomestsky
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Tullnerbach  
ist wieder kreativ!
Unter dem Motto „Begegnungen“ fand Mitte September –  
nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause – wieder  
das Kulturwochenende „Kreatives Tullnerbach“ statt. Das 
abwechslungsreiche Veranstaltungsprogramm bot für jeden 
Kunstgeschmack etwas.

Das Ziel dieses Wochenendes ist lebendige 
Kultur ins Gemeindezentrum zu bringen und 
vielen Künstlern eine Plattform zu geben, 
um ihr buntes und vielfältiges Programm 
zu präsentieren. Erstmals war GR Lukas 
Haselböck als künstlerischen Leiter für das 
Programm – neben GGR Elisabeth Barisits 
als Gesamtverantwortliche – verantwortlich. 
Und das konnte sich sehen lassen. 

Motto „Begegnungen“
Die Idee hinter dem Motto „Begegnungen“ 
ist Musik und Malerei näher zusam-
menzubringen. „Der Anteil der Malerei 
war immer schon groß, heuer haben wir 
wesentlich mehr Musik ins Programm 
aufgenommen“, meint Lukas Haselböck zu 
seinem Anliegen.
Unter den bekannten Größen der Region, 
die im Gemeindezentrum auftraten, waren 
z.B.: Rockröhre Joni Madden, Johanna 
Berky, Sopranistin, Alexander Vounelakos, 
Pianist oder ein Ensemble der Blasmusik 
Tullnerbach. Zahlreiche Schüler der MSOW 
sowie Musik von Nomaden und Mystikern 
rundeten die Darbietungen ab. Leider 
konnten – aufgrund des frühen Termins Mitte 
September – die Schulen in Tullnerbach 
heuer nicht mitmachen.

Auch Kabarett und Lesungen ergänzten das 
Ausstellungsprogramm. Aktive Teilnahme 
war bei Friedensmeditationen und kreativem 
Malen und Gestalten möglich.
Neben dem Gemeindezentrum fand auch 
eine Veranstaltung in der Grasslerei statt: 
Autorin Melanie Laibl gestaltete mit der 
MSOW dort eine Mitmach-Lesung für 
Kinder. Und am Sonntag leitete Graffiti-
Künstler Colin Linde einen Sprayworkshop, 
bei dem Jugendliche das Frontportal und 
den Fußgängerbereich des Norbertinum-
Tunnels künstlerisch gestalteten.
„Diese Menschen haben immer neue 
Ideen, kommen mit neuen Kreationen 
und Kunstwerken, so dass jedes Jahr ein 
besonderes Markenzeichen trägt“, lobt 
Elisabeth Barisits, die vor allem in den  
letzten Tagen vor dem Event viel Zeit 
und Energie in die Vorbereitung mit den 
Kunstschaffenden investierte. Auch 
BGM Johann Nowomestsky war angetan 
vom den lebhaften Tagen in seinem 
Gemeindezentrum. „Die Veranstaltung trägt 
zur Belebung unseres Ortes aber auch zur 
Vernetzung der Künstler der Region bei. Es 
ist schön, dass so Viele hier mitmachen, und 
es immer wieder Neues zu sehen und hören 
gibt.“



Michaela Dibl
GR Tullnerbach
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16 Stationen Kultur 
in Tullnerbach
Am 1. Oktober 2022 wurde der 16 Stationen  
umfassende Kulturweg in Tullnerbach eröffnet! 

Der Weg ist dem Tullnerbacher Kulturleben und seinen 
Persönlichkeiten gewidmet und führt vom Irenental über 
den Karl-Ritter-Weg, die Lawies, den Bahnhof und den 
Plebanpark zurück zur Hauptstraße. Dort wandert der 
Kulturinteressierte weiter, an der Brentenmais vorbei, 
durch den Norbertinumtunnel zur Schule und wieder 
zurück zum Wienerwald-See. Der Weg endet beim Wilhelm-
Kress-Denkmal. Dessen Fluggerät – speziell der Propeller 
– ist auch Piktogramm und Kennzeichen des Wegs: Überall 
dort wo Sie einen Propeller am Boden finden, ist eine 
Kulturstation nicht weit.

Wir wünschen viel Spaß beim Wandern, Hören, Lesen & 
Erleben!

Genaue Beschreibungen jeder Station unter:www.tullnerbach.gv.at/Kulturweg_Tullnerbach



IHRE FINANZRESERVE 
ENTSPANNT FINANZIEREN
Ganz einfach mehr finanziellen Spielraum sichern!
Jetzt Ihre Finanzreserve einrichten und jederzeit Geld abrufen, 
wenn Sie es möchten. Der faire Credit - entspannt finanzieren. 
Mehr in einem persönlichen Gespräch in Ihrer Bankstelle.

PETER KOCH
Bankstellenleiter

Tel: 050515 - 2036
peter.koch@rbwienerwald.at 

www.rbwienerwald.at

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald
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Der
Projektmarathon 2022
der Landjugend
Auch dieses Jahr nahm die Dorfjugend Irenental am NÖ Marathon teil. Vom 26. - 28. 08 2022, 
innerhalb von 42 Stunden, hatten Sie die Aufgabe, ein von der Gemeinde Tullnerbach gestelltes 
Projekt zu verwirklichen.
Das – ursprünglich gemeinsame Vorhaben von „Wir 5 im 
Wienerwald“ – wurde kurzerhand als ein Projekt der Gemeinde 
Tullnerbach für die Landjugend umgestaltet. Jede der fünf 
Gemeinden erhielt von A1 zwei ausgediente Telefonzellen 
zur weiteren Verwendung als offene Bücherei. Die Aufgabe 
der Landjugend war es, diese Zellen in das gemeinsam ent-
wickelte Erscheinungsbild zu verwandeln. Die Dorfjugend 

Irenental kam dieser Aufgabe mit großem persönlichen 
Einsatz nach. Es wurde geschliffen, gestrichen, gehämmert 
und die Aufgabe perfekt ausgeführt.
Das Projekt konnte pünktlich an die Vertreter der 
Dachorganisation Landjugend übergeben werden. Wir 
gratulieren zu der überaus gelungenen Veranstaltung und 
drücken die Daumen für die Prämierung im Frühling.



Kälte- und Klimatechnik
Klimaanlagen für Wohnung, Haus, Büro und Geschäftslokale

Neuinstallation, Wartung & Service oder Reparatur

Wer heuer im Sommer wieder schwitzt, ist selber schuld!

M A RT I N  F L I C K E R
Kriehuberstrasse 22  A-3011 Tullnerbach
Tel.: 0660-344 61 56     Fax:02233-57035

martin.flicker@coolingcompany.at
www.coolingcompany.at

Elisabeth Barisits
GGR Tullnerbach
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Demenzregion  
„Wir 5 im Wienerwald“– 
Einrichtung einer Tagesbetreuung

Die Gemeinden Gablitz, Mauerbach, 
Purkersdorf, Tullnerbach und Wolfsgraben 
planen die Errichtung einer Tagesstätte für von 
Demenz betroffenen Bürgern.
Für dieses Vorhaben konnte das Kloster St. Barbara in 
Gablitz als Partner gewonnen werden. Gemeinsam mit 

den 5. Gemeinden werden noch die Rahmenbedingungen 
erarbeitet. Geplant ist, im laufe des Jahres 2023 mit 2 
Tagen Betreuung zu starten. Unser oberstes Ziel ist es, die 
betreuenden Personen von an Demenz erkrankten Personen 
zu entlasten, und ihre Angehörigen in professioneller Obhut 
zu wissen. 
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Neues Sortiment  
bei Blumiges & Mehr
Erika Takacs und Tochter Daniela Kulbert haben das Sortiment in ihrem Laden Blumiges & Mehr 
ausgebaut. Demnächst gibt es auch einen Rollentausch und Daniela wird die Geschäftsführung 
übernehmen.

Seit 14 Jahren sind Erika Takacs und Daniela Kulbert ein 
kreatives Mutter-Tochter-Gespann vis à vis dem Tullnerbacher 
Billa. In ihrem Familienbetrieb Blumiges & Mehr bieten sie 
derzeit auch adventliche und weihnachtliche Geschenkkörbe 
in verschiedensten Größen an. Füllen kann man diese nach 
Wahl mit süßen, salzigen, regionalen oder Bio-Lebensmitteln, 
Blumigem, Kerzen und Geschirrtüchern. Tochter Daniela war 
Initiatorin der Sortiment-Erweiterung, Beiden liegt es am 
Herzen, kleine regionale Betriebe mitzufördern.
So sind etwa Marmeladen und Sirupe von Familien-
manufakturen in Ungarn erhältlich. „Darunter drei 
außergewöhnliche Marmelade-Sorten wie Apfel-Zimt-Nelke, 
Karameilisierte Birne oder Apfel-Mohn. Beliebt sind auch die 
Sirupe, wobei Lavendel, Rosenblüte und Zitronenmelisse auch 
gerne für Salatmarinaden oder als Süßungsmittel für Tees 
verwendet werden. Pestos, Nudeln, Getreideprodukte  und Öle 
bieten wir von steirischen Familienunternehmen an.
„Wir rechneten nicht damit, dass es so schnell boomt. Wir 

mussten schon unterschiedliche Körbe, Schachteln und 
Dosen in verschiedenen Größen nachbestellen, nicht nur die 
Produkte selbst. Dass wir  nun auch nette Geschenke führen, 
sprach sich schon vor dem Weihnachtsgeschäft schnell 
herum, ” berichtet Daniela Kulbert erfreut. 
Zudem sind Mutter und Tochter natürlich ein ideales 
Floristinnen-Team: Erika Takacs bietet auch Feng Shui und 
Innenbegrünung für Häuser. Wohnungen und Geschäfte an, 
Daniela Kulbert hat eine Zusatzausbildung in Schaufenster-
Dekoration und betreut auch diesbezüglich einige Kunden. 
Demnächst werden Mutter und Tochter einen Rollentausch 
vornehmen: Daniela wird die Geschäftsführung übernehmen 
und Mutter Erika sie noch einige Jahre im Laden unterstützen. 
„Bei uns ist die ganze Familie in der Blumenbrache“, lächelt 
Daniela Kulbert, „auch die Familie meines Mannes hat in 
Hietzing einen Laden.“ Und ihr vierjähriger Sohn Paul liebt 
das Blumengeschäft ebenfalls und hilft auch der Oma immer 
gerne, wenn er zu Besuch ist, etwa beim Rosen putzen.

Monika Närr
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FF-Tullnerbach-Irenental 

FF-Tullnerbach 
Bis zum 30. November wurde die FF Tullnerbach zu 51 
Einsätzen ausrücken, darunter unter anderem 5 Brandeinsätze 
und 29 technische Hilfeleistungen. Aktuelle Informationen zu 
unseren Einsätzen und Veranstaltungen finden sie wie immer 
unter www.ff-tullnerbach.at. 

Vor allem die zweite Sommerhälfte wurde von einigen 
Verkehrsunfällen entlang der Hauptstraße in Tullnerbach 
geprägt.  

Nach zweijähriger Corona-Zwangspause konnten wir auch 
unsere beliebten Veranstaltungen durchführen, neben 
unserem FF Heurigen war auch der Wandertag 2022 
außerordentlich gut besucht. 
Auf diesem Weg möchten wir Sie auch gerne auf unseren 
Jahresbericht, welcher im Jänner 2023 zugestellt wird, 
aufmerksam machen. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
ein besinnliches Weihnachtsfest, und einen gesunden Start in 
das neue Jahr.  

Einsatzgeschehen:
In den Sommermonaten rückten wir zu zwei Flurbränden, drei 
Ölspuren, zwei Wespennestern und vier Wasserversorgungen 
aus. Ende August / Anfang September wurden wir zu 
Motorradbergungen auf die L123 am Rauchengern 
Richtung Rappoltenkirchen gerufen, welche zwar im 
Einsatzgebiet der FF Pressbaum liegt, aber – durch die 
Tunnelsperre Weidlingbachstraße – derzeit in unserem 
Verantwortungsbereich liegt. Zu einem Verkehrsunfall mit 
eingeklemmten Personen wurden wir spät abends gerufen. Der 
Lenker des PKW wich einem entgegenkommenden Fahrzeug 
aus, rutschte in einer starken Kurve in den Straßengraben und 
überschlug sich. Knapp zwei Monate später ereignete sich 
an derselben Stelle fast das idente Bild. Wieder überschlug 
sich ein PKW in der gleichen Kurve und kam fast an derselben 
Stelle zu liegen wie das Fahrzeug davor.

Feuerwehrdienst:
Neben dem Einsatzgeschehen, werden auch regelmäßig 
Übungen und Schulungen abgehalten. Ende des Sommers fand 
unsere große Zugsübung statt. Diesmal stellte ein doch sehr 
schwieriger technischer Einsatz die Mannschaft auf die Probe. 

Die Übung stellte einen Verkehrsunfall mit zwei PKW und vier 
eingeklemmten Personen nach. Die größte Herausforderung 
war  neben der Sicherung der Fahrzeuge – ein Auto lag mit 
dem Dach auf dem anderen – die Rettung der verunfallten 
Personen. Ebenso nahmen wir an der Abschlussübung der 
SSTF-Gruppe des Abschnittes Purkersdorf teil, die vor allem 
die CSA-Träger (Chemikalienschutzanzug) forderte, da diese 
20 Personen einer Reha- Klinik retten mussten, nachdem 
Chlorgas frei wurde.

Veranstaltungen:
Heuer konnten wir am 18. Und 19. November wieder unseren 
FF- Punsch abhalten. Neben gutem Essen und natürlich 
Punsch gab es heuer wieder die eine oder andere kulinarische 
Neuigkeit zu probieren. Ein Highlight am Freitag waren wieder 
die Perchten der Duckhüttler, die uns schon immer beim 
Punsch mit einem kleinen Auftritt beehren.
Am 14. Jänner 2023 findet auch wieder unser traditioneller FF- 
Ball beim GH Rieger statt. Es warten gutes Essen und Trinken, 
tolle Tombola- Preise sowie stimmungsvolle Tanzmusik auf 
sie. Wir würden uns freuen sie als unsere Gäste begrüßen zu 
dürfen.

Wir wünschen allen ein frohes 
Weihnachtsfest sowie einen 
guten Rutsch ins Jahr 2023.
PS: Achten sie beim 
Entzünden von Kerzen oder 
Feuerwerk auf genügend 
Sicherheitsabstand zu 
brennbaren Gegenständen.
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[1] Schulsprengel nagelt den Herbst an die Tür
Die Mitglieder der Landjugend LFS Tullnerbach konnten sich 
beim Herbstkränze binden in ihrer Freizeit kreativ auslassen. 
Es entstanden sehr vielseitige und künstlerische Herbstkränze 
aus Naturmaterialen: Weidenäste, Hortensien, Sanddorn, 
Maroni, fette Hennen, Nüsse, Buchsbaum, Silbergras, 
Wollgras und vieles mehr.

[2] Die Pferdewirtetrophy 2022 am Stiegerhof
Erstmalig in Österreich fand vom 16.11.2022 bis 18.11.2022 
die Pferdewirtetrophy an der LFS Stiegerhof in Kärnten 
statt. 6 Schülerinnen der Fachschule und des ORG für 
Pferdewirtschaft Norbertinum durften ihr Können im 
Dressurreiten, Springreiten, Dressurfahren, Hindernisfahren 
und dem Präsentieren eines Pferdes unter Beweis stellen. 
Zusätzlich konnten wir auch eine von nur 3 Starterinnen im 
Westernreiten stellen. Insgesamt 6 Pferdewirtschaftsschulen 
aus ganz Österreich nahmen an diesen Wettbewerben teil und 
es wurden durchwegs herausragende Leistungen gezeigt. Das 
nette Rahmenprogramm rundete das Event perfekt ab. Am 
ersten Turniertag wurden von unserem Team ein Sieg, 2. und 
3. Plätze in den Einzelwertungen errungen und am zweiten Tag 
gab es ein sehr spannendes Herzschlagfinale  im Springreiten.  
Unser Schulteam kehrte mit einem hervorragenden 2. Platz 
in der Gesamtwertung nach Hause zurück. Auch viele nette 
Gespräche und neue Bekanntschaften, sowohl unter den 
SchülerInnen als auch den LehrerInnen aus ganz Österreich 
haben diese tolle Veranstaltung zu einem vollen Erfolg 
gemacht.

[3] Arena Nova
Nach 2-jähriger coronabedingter Pause fand heuer wieder 
die heiß ersehnte Pferdemesse „Apropos Pferd“ statt. 
Knapp 30 Schülerinnen und Schüler aus allen Jahrgängen 
der Fachschule und ORG Pferdewirtschaft haben heuer bei 
der größten Pferdemesse Niederösterreichs in der Arena 
Nova, Wiener Neustadt tatkräftig und engagiert mitgewirkt. 
Einerseits als Parcoursmannschaft beim internationalen 
Springturnier, andererseits im Showprogramm vor und hinter 
den Kulissen, wofür wir  5 unserer Schulpferde mitgenommen 
haben. Ganz besonders freut uns, dass für das Showprogramm 
erfolgreiche Absolventen und Absolventinnen ihr Können zeigen 
konnten. Dressur-, Spring-, Westernreiten und Gespannfahren 
wurde – verpackt in einer Quadrille – den Messebesuchern 
dargeboten. Auf unserem Infostand in der Messehalle konnten 
sich interessierte Jugendliche und ihre Eltern über unser 
Bildungsangebot informieren.

[4] Exkursion an die Veterinärmedizinische
 Universität Wien
Am 21.9.2022 tauschten die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen P2a, P2b, O6, und O7 das Klassenzimmer gegen den 
Vorlesungssaal. Mit den betreuenden Lehrkräften verbrachten 
sie einen Tag an der Veterinärmedizinischen Universität Wien. 

[5] Im Norbertinum striezelt´s im November!
Brauchtum wird in unserer Schule hochgehalten. Im 
praktischen Unterricht KKF werden Allerheilliegenstriezel 
von unseren Schülerinnen und Schülern gebacken.

Aus dem 
Norbertinum

[4]

[2]

[3]

[5]

[1]



    
  

  
  
  
  
  
  

 “MusicalwerkstaTT” 
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Wo eine  
Musikschule wächst,  
gibt es Zukunftsmusik!

FEIERN durften wir das 30-jährige Jubiläum der  MSOW
mit einem Festakt und einem Jubiläumsvideo, das in 10 
Minuten das Leben in und mit der Musikschule einfängt 
1992 – 2022, 30 Jahre pädagogische Arbeit in Kürze 
wiederzugeben, ist eine Herausforderung. Das Video, 
folgende Statements und Zahlen sind ein Versuch:

Werte, für die unsere Musikschule steht:
→ Grundsteine legen → Individuen entwickeln → schöpferisch 
tätig sein → Stärken stärken → einander wahrnehmen → 
unser größter Schatz? Unsere Musikschüler:innen

Die Musikschule in Zahlen:
→  1992 – 12 Fächer – 157 Schüler:innen – 124,5 Wochen-

stunden – 13 Lehrkräfte 
→  2022 – 44 Fächer – 260 Schüler:innen in Hauptfächern 

– 330 Schüler:innen in VS-Kooperationen – 224,5 
Wochenstunden  –  21 Lehrkräfte 1 administrative Kraft 

Ein Dankeschön an die drei Gemeinden Tullnerbach, 
Wolfsgraben und Pressbaum für die Unterstützung!

GRATULIEREN darf man auch Jan Rohrweg und seinen 
jungen Schüler:innen zu einem ganz speziellen Projekt, 
das er im folgenden Beitrag vorstellt: 
„Seit über 10 Jahren leite ich nun die Musicalwerkstatt 
in der MSOW – ein musisch-kreatives Fach, in welchem 
Volksschulkinder ein vollständiges kleines Kindermusical 
entstehen lassen. 
Da uns Corona immer wieder einen Strich durch die 
Rechnung machte, war schnell klar: Aktuell beschäftigt 
die Kinder kein Thema mehr als Corona. Und die Kinder 
brauchten kein Musical, sondern vielmehr ein Lied in 
welchem sie ihren vielfältigen Gefühlen - von Ängsten über 
Zweifel, Erschöpfung, Enttäuschung, Wut aber genauso 
auch Hoffnung und Sehnsucht nach Normalität - Ausdruck 
verleihen konnten. Das Resultat ist ein einzigartiges und 
vielschichtiges Lied, dessen Text und Melodie ausschließlich 
den kreativen Köpfen der Kinder entstammt. Als Krönung 
gibt es seit kurzem ein Musikvideo auf YouTube. (Stichwort 
„Corona Song Musical Werkstatt“) Hör- und Seh-
Empfehlung! www.youtube.com/watch?v=ZOI8TgXe_1c 
Den glanzvollen Abschluss des Projektes bildete das große 
„Young-Composers“-Konzert im Atrium Tulln.“
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I love 
Dvorak
Unter diesem Motto fand das 11. Konzert der Reihe „Midori im Foyer“ im Gemeindezentrum 
Tullnerbach statt.

Viele Besucher konnten diese Liebe zu Dvoraks Musik 
nachempfinden und staunten über die Vielfalt seiner 
Kompositionen. Midori Ortner begann mit dem Pianisten 
und ehemaligen Studienkollegen Philipp Richardsen die 
Slawischen Tänze für Klavier 4 händig zu spielen und sofort 
konnte man bekannte Melodien in vielen Stücken wieder 
erkennen. Dazwischen erklärte sie launisch und treffend die 
Schwierigkeiten dieser Spielkunst. 6 Arme und 6 Beine (es 
ist ja auch ein Umblätterer dabei) auf ein Klavier zu verteilen, 
ist ja schon spannend, aber dann gibt es nur ein Pedal – dies 
ist reine Vertrauenssache. Dabei hörte man ganz leise das 
Klavier zustimmen, bilde ich mir ein.
Mit den Zigeunermelodien konnte Manuela Leonhartsberger 
ihren Mezzosopran herrlich zur Geltung bringen, sie war ja 
schon öfters bei diesen Konzerten dabei, aber seit sie von der 
Volksoper über Nürnberg nach Linz an das Landestheater 
engagiert wurde, scheint sie für jeden Raum die richtige 
Ausdrucksform zu finden. Manche Besucher wiegten sich im 

Takt und treffend meinte meine Sitznachbarin:“ Dies ist meine 
Seelennahrung für den ganzen, kommenden Winter“. Nahrung 
anderer Art gab es in der Pause vom Gasthaus Brentenmais – 
die Gäste und auch die Musiker nahmen es gerne an.
Nach der Pause gab es das erklärte Lieblingsstück aller 
Musiker vom „Ensemble Selva Viennese“ (Ensemble 
Wienerwald) zu hören – das Klavierquintett in A-Dur, Opus. 
81. Nun musizieren sie schon viele Jahre zusammen, aber 
wie spielerisch und exakt die Musiker die Melodien von einer 
zur nächsten Stimme weitergaben, ist einmalig. Klara Flieder, 
Gregor Reinberg, Severin Endelweber und Bertin Christelbauer 
tänzelten gemeinsam mit Midori Ortner am Klavier durch die 
wunderbaren Melodien von Antonin Dvorak, verdienterweise 
riesiger Applaus und wie jedes Jahr Geschenke von Stadträtin 
Sylvia Arnberger und Bürgermeister Johann Novomestsky 
überreicht. Ein wirklich gelungener Konzertabend, der nur 
eine Frage offen lässt – welches Programm im nächsten Jahr 
geboten wird, wenn es wieder heißt: „Midori im Foyer“.

Brentenmaisstüberl
Brentenmaisstraße 19
3013 Pressbaum
0650 89 00 919
www.brentenmais.at

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10:00 – 22:00
Samstag und Sonntag  
geschlossen



Mag. H. Griessler KG
Hauptstraße 1
3021 Pressbaum

Tel.: 02233 524 37
Fax: 02233 524 37 4
Mail: apotheke.pressbaum@aon.at
Web: www.apotheke-pressbaum.at

Homöopathie
Reisemedizin

Wasseranalyse
Naturkosmetik
Schüssler Salze

Milchpumpenverleih
Thermalwasserkosmetik

Pferdepflege & Tierarzneimittel

MO-FR: 8:00 - 18:00  |  SA: 8:00 - 12:30

PRESSBAUM
ZUR HEILIGEN DREIFALTIGKEIT
APOTHEKE      DROGERIE

• mehr als 95 % in Bioqualität
•  vieles unverpackt zum 

Selbstabfüllen

Hauptstraße 50 
3013 Tullnerbach 
Mi–Fr 8:30 bis 18:30 
Sa 8:30 bis 14:00

www.grasslerei.at
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Alexander Falschlehner aus Tullnerbach möchte mit dem 
Projekt das Kochwissen der Menschen in unserer Region 
erhalten und junge Menschen fürs Backen begeistern. Er 
besucht für das Buch Omas (und Opas ) in ihren Küchen. 
Beim Backen einer Lieblingsmehlspeise der Familie sieht 
er ihnen über die Schulter und hält alles Schritt für Schritt 
fest. Zusätzlich zu den Rezepten im Buch gibt es für das 
junge Publikum kurze Rezeptvideos.

Wenn Sie Jahrgang 1946 oder älter sind 
und gerne bei dem Projekt mitmachen wollen, 
melden Sie sich bitte direkt bei Alexander 
Falschlehner. post@cookinggrannies.com 
oder 0650/768 77 98
Mehr Informationen zum Buch und Beispiele 
von backenden Omas aus dem Wiental finden 
Sie hier: www.cookinggrannies.com

Machen Sie mit beim Kochbuch  
„Süsses von Omas aus dem Wiental“
Es entsteht gerade ein regionales Kochbuch über Kekse und Süsses aus den sechs Wiental-
Gemeinden Tullnerbach, Pressbaum, Wolfsgraben, Purkersdorf, Gablitz und Mauerbach.

Initiator Alexander Falschlehner 
stellt dieses Backbuch liebevoll 
zusammen



Namensgeberin und Inhaberin  
Vedi Planche im neuen  
Geschäftslokal

SoulHouse
Selbstheilung durch 
die Kraft der Seele

Meditation
Lichtübertragungen
Tao Kalligrafie
persönliches Coaching
Online Gruppen

www.soulhouse.wien

Dr. Reinhard Fuchs
Eva Cornelia Kuntze

Im alten 
Forsthaus in 

Tullnerbach-Lawies

Aktuelle Termine und Kontakt:

Mo. & Mi.–Sa. 14–19 Uhr 

Hauptstraße 11a, 3021 Pressbaum
+43 664 992 16 777

gatboutiquebistro@icloud.at
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Zuckerwuschel startete als Online-Shop und 
eröffnete nun das erste Geschäftslokal in 
Tullnerbach. Der Tortendeko-Shop produziert 
individuelle essbare Tortenaufleger. 

„Ob Familienfoto oder Lieblingsheld, der Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt.“, so die Inhaberin. 
Seit kurzem fertigt Zuckerwuschel auch trendige 
Tortenstecker aus Holz und Acryl für Geburtstage, 
Hochzeiten und Taufen. an. Dazu gibt es besondere 
Streusel-Mixe und Backzubehör. 

„Unsere Kunden sind Privatpersonen, Konditoreien 
und Unternehmen. Sie schätzen nicht nur 
die besonderen Produkte, sondern auch die 
individuelle Beratung.“, so Olli. Die Tortenaufleger 
und Cake Topper werden vor Ort handgefertigt. 
Zuckerwuschel ist mit seinem Sortiment einmalig 
am Tortendeko-Markt.
Hinter Zuckerwuschel steht das Ehepaar Vedi und 
Olli Planche. Sie leben mit ihren drei Kindern in 
Purkersdorf. Vedi ist der kreative Lockenkopf und 
Olli kümmert sich um den Online-Shop – mehr 
unter www.zuckerwuschel.at

Geschäftslokal: Zuckerwuschel
Hauptstraße 47, 3013 Tullnerbach
www.zuckerwuschel.at
+43 676 9550 565

Zuckerwuschel eröffnet  
Geschäft für personalisierte Tortendeko  
im Gemeindehaus Tullnerbach



www.wpww.at

Adresse: 
Wirtschaftspark Wienerwald 
Hauptstraße 3c, 3012 Wolfsgraben 
Tel.: 02233-21292, Mail: info@wpww.at

FREIE BÜROFLÄCHEN
ANMIETUNG AB 10m² SOFORT MÖGLICH !

Informationen unter

Tel. +43 699 192 120 12    ///    www.wpww.at
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Plück mi – neue Aktion  
für mehr Nachhaltigkeit
Jedes Jahr wird Obst tonnenweise nicht geerntet und verfault ungenutzt. Mit der Aktion „Pflück 
mi“ soll sich das in Tullnerbach ab 2023 ändern.

„Pflück mi“ ist eine Kampagne, um Obst vor dem verrotten zu 
retten. Ins Leben gerufen wurde die Aktion im Rahmen der 
Kampagne „Wir für Bienen“ des Landes Niederösterreich 
und der Landwirtschaftskammer NÖ mit dem Ziel, die 
Biodiversität in unserem Land zu fördern. 
Mitwirkende Landwirte und Grundbesitzer können Bäume – 
die ohne Rücksprache geerntet werden dürfen – mit einem 
gelben Band kennzeichnen. 
In der Gemeinde Tullnerbach ist das ab nächstem Jahr 

der Fall und macht auch selbst mit. „Unsere Gemeinde 
wird nächstes Jahr einige Bäume markieren und somit 
zur Ernte freigeben. Wir laden alle Tullnerbacherinnen und 
Tullnerbacher herzlich ein, sich am Obst zu bedienen, um 
somit dem Verrotten entgegenzuwirken“, meint BGM Johann 
Nowomestsky.
„Das gelbe Band“ sowie einen Infoanhänger gibt es kostenlos 
beim Gemeindeamt abzuholen oder unter office@wir-fuer-
bienen.at zu bestellen. 

LGA Doris Schmid, BGM 
Johann Novomestsky  
und Michael Gansch

neu



Produktionsstätte: Hauptstraße 39 | 3013 Tullnerbach,

Tel.: 02233 | 52442, Mobil: 0676 | 7247237

www.schlosserei-zoubek.at

Schlüssel, Schloss, Aufsperrnotdienst

0 - 24 Uhr Service

Mobil: 0676/5607957

Produktionsstätte: Hauptstraße 39 | 3013 Tullnerbach,

Tel.: 02233 | 52442, Mobil: 0676 | 7247237

www.schlosserei-zoubek.at

Schlüssel, Schloss, Aufsperrnotdienst

0 - 24 Uhr Service

Mobil: 0676/5607957

Hauptstraße 39 | 3013 Tullnerbach,

Tel.: 02233 | 52442, Mobil: 0676 | 7032211

www.glas-zoubek.at

Glasnotdienst

0 - 24 Uhr Service

Mobil: 0676/5607957

Hauptstraße 39 | 3013 Tullnerbach,

Tel.: 02233 | 52442, Mobil: 0676 | 7032211

www.glas-zoubek.at

Glasnotdienst

0 - 24 Uhr Service

Mobil: 0676/5607957
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Landeplatzln  
in Tullnerbach
Info-Tafeln in Tullnerbach animieren zum „Plogging“ – dem Müllsammeln beim Joggen. 
Ausschlaggebend war die Stadtflucht vieler Wiener in Corona-Zeiten.

Schon das Motto im Tullnerbacher Kreisverkehr am 
Wienerwaldsee lautet „Zueinander – Miteinander“. Demnach 
zeigten sich Bürgermeister Johann Novomestsky und 
Gemeinderätin Elisabeth Barisits sofort bereit, der Initiative 
von Gemeindebäuerin Erika Berger nachzukommen:
Letzte Woche wurden drei neue Info-Tafeln an Wanderwegen 
aufgestellt, die an adäquates Verhalten des Miteinanders in 
der Natur erinnern und zum „Plogging“ animieren. Diese 
Wortkreation setzt sich aus dem schwedischen „plocka“, das 
Sammeln bedeutet, und „Jogging“ zusammen und heißt soviel 
wie „Müllsammeln beim Joggen“.

„Die NÖ-Bäuerinnen haben unter dem Motto ‚Für a guats 
Miteinand bei uns am Land‘ im gesamten Bundesland bereits 
mehr als 80 solcher Info-Tafeln errichtet“, berichtet Berger.

Ausschlaggebend war die Stadtflucht vieler Wiener in Corona-
Zeiten, die etwa in Futterwiesen rasteten, ihre Hunde frei 
laufen und koten ließen, sich an Garten- und Feldfrüchten 
bedienten oder ihren Abfall zurückließen. Dem Appell und den 
Erläuterungen zu mehr Achtsamkeit im Umgang miteinander 
in der Natur folgt auch der Aufruf, zum Joggen ein Sackerl 
und eventuell Einweghandschuhe mitzubringen.
Die Info-Tafeln sind an der Straßenquerung des Wanderwegs 
kurz vor dem Irenentaler Wienerwaldhof am Strohzogl zu 
finden sowie am Beginn und Ende des Karl-Ritter-Weges.
Bürgermeister Johann Novomestsky freut sich „über die 
rasche Umsetzung dieser engagierten Initiative“. Und Erika 
Berger, die als Gemeindebäuerin auch für die Ortschaften 
Pressbaum und Wolfsgraben zuständig ist, hofft nun, dass 
diese bald dem guten Beispiel Tullnerbachs folgen.

BGM Johann Novomestsky, Gemeindebäuerin 
Erika Berger, Gemeinde-Vorarbeiter Markus 
Schletz und Gemeinderätin Elisabeth Barisits 
(v. l.)

Monika Närr
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150 Jahre Rettung  
des Wienerwaldes
Am 16. November 2022 lud das Biosphärenpark Wienerwald Management zur Veranstaltung „150 
Jahre Rettung des Wienerwaldes“ in die Burg Perchtoldsdorf. Moderiert von Dr.in Christa Kummer, 
wurde gemeinsam mit NÖ LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf und Wiener Klimastadtrat Mag. Jürgen 
Czernohorszky, als auch zahlreichen Biosphärenpark-WegbegleiterInnen und Gästen, dem Wirken 
des Josef Schöffel und seines Einflusses auf den heutigen Biosphärenpark Wienerwald gedacht.

1872 gilt als das Jahr, in dem Josef Schöffel den Wienerwald 
gerettet hat. Damit wurde vor 150 Jahren ein Grundstein für 
Artenschutz, Klimaschutz und Naturschutz im Wienerwald 
gelegt. Im feierlichen Rahmen wurde mit rund 200 Gästen 
in der Burg Perchtoldsdorf auf die Jahre zurückgeblickt, in 
denen das Fundament zum Biosphärenpark Wienerwald 
gelegt worden ist. VertreterInnen aus Naturschutz, Wirtschaft, 
Wissenschaft und Politik reflektierten diese Entwicklung und 
diskutierten die zukünftigen Herausforderungen für den 
UNESCO-Biosphärenpark Wienerwald.
Im Rahmen der Veranstaltung wurden zudem 
BildungspartnerInnen, BotschafterInnen, Partnerbetriebe 
und Freiwillige HelferInnen des Biosphärenpark 
Wienerwald für ihr Engagement im Sinne der Entwicklung 
des Wienerwaldes zur Modellregion für Nachhaltigkeit 
ausgezeichnet.
„Diese Region ist etwas ganz Besonderes. Der Wienerwald 
ist nicht nur irgendein Wald, sondern er ist auf viele 
verschiedene Arten einzigartig in ganz Europa. Die 
Bundesländer Niederösterreich und Wien sind eine Region, 
die eine der am schnellsten wachsenden in ganz Europa ist 
und es trotzdem schafft, die großen Grünräume gemeinsam 
zu schützen. Die Menschen denken in Lebensräumen und 
nicht in Landesgrenzen, und wohl nirgendwo wird das besser 

sichtbar als im Wienerwald, der für unsere beiden Länder 
Herz und Heimat ist. Daher ist auch ganz klar: Wir schützen 
den Wienerwald für alle weiteren Zeiten gegen Abholzung 
und Verbauung“, führt LH-Stellvertreter Dr. Stephan 
Pernkopf aus.
„Der Biosphärenpark Wienerwald ist ein europaweit 
einzigartiger Grünraum, der Teil einer Millionenstadt ist. 
Mit seiner vielfältigen Pflanzenwelt ist er Lebensraum für 
viele Tierarten und trägt als wichtiger Erholungsraum zur 
hohen Lebensqualität in der Region bei. Am Beispiel des 
Biosphärenpark Wienerwald wird sichtbar, wie wichtige 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit über die Landesgrenzen 
hinweg ist“, betont Wiens Klima- und Umweltstadtrat Mag. 
Jürgen Czernohorszky.
„Eine der großartigen Errungenschaften des Josef Schöffel 
war, dass er schon vor 150 Jahren die Rolle des heutigen 
Biosphärenpark Wienerwald und seine Bedeutung für das 
Ökosystem, den Klimaschutz und seine Wohlfahrtswirkung 
vorweggenommen hat. Wir sind ihm heute noch sehr dankbar 
dafür!“, so Biosphärenpark-Direktor DI Andreas Weiß.
Die Veranstaltung wird aus Mitteln des Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für Entwicklung des ländlichen 
Raumes und den Ländern Niederösterreich und Wien, sowie 
dem NÖ Landschaftsfonds gefördert.

Diskutierten 150 Jahre Rettung des Wienerwaldes und blickten gemeinsam in die Zukunft des Biosphärenpark 
Wienerwald (v.l.n.r.).: NÖ LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf, Vorsitzende des MAB-Nationalkomitees Österreich Univ.Prof.in Dr.in Marianne Penker, Präsident Kuratorium Wald Dr. Gerhard Heilingbrunner, Wiener Klimastadtrat Mag. Jürgen Czernohorszky, Moderatorin Dr.in Christa Kummer, Vorstandsvorsitzender 

Berndorf AG DI Franz Viehböck, Biosphärenpark 
Wienerwald-Direktor 
DI Andreas Weiß und Kunsthistoriker Mag. Dieter 

Halama.
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IHR STARKER PARTNER 
FÜR OPEL, SUZUKI 
UND MEHR

IHRE FACHWERKSTATT

www.koefler.eu
3013 Tullnerbach-Preßbaum, Hauptstraße 35 
Telefon 02233 / 523 81, E-Mail office@koefler.eu

  vom Service bis zu anfallenden Reparaturen aller Art
  Sicherheitscheck und Garantiearbeiten für Opel und Suzuki
 §57a-Überprüfung (Pickerl)
 Blech- oder Unfallschäden, Soft Repair – bei geringfügigen Schäden
 Achsvermessung – für mehr Sicherheit

 Reifenservice und Reifendepot
  Klimacheck, Urlaubscheck, Winterservice
  Windschutzscheiben-Reparatur
  Abschleppdienst
 Versicherungsabwicklung im Schadensfall

 Neuwagen der Marken Opel und Suzuki
 Vorführ- oder Jungwagen, Gebrauchtfahrzeuge oder Nutzfahrzeuge
 Probefahrten
 Finanzierung & Versicherungsservice
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Das Comeback der Live-Einheiten nach der langen covidbedingten Pause
Von den Online-Einheiten wieder zurück  in den Turnsaal oder Bewegunsgraum 

In den letzten beiden Jahren musste die Sportunion 
Tullnerbach ihr Programm vorwiegend online 
durchführen, da die Covid-Regelungen eine Ausführung 
in Präsenz so gut wie unmöglich machten. Nun können 
wir den rund 420 Mitgliedern wieder ein umfangreiches 
Angebot aus den Bereichen Boden-/Geräteturnen, 
Ballspiele und FIT-Einheiten in Präsenz anbieten. 
Gemeinsam mit den  hervorragenden Trainer:innen und  
ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen konnten wir wieder 
allen bewegungsfreudigen Menschen den Zugang zu 
den Live-Einheiten im Turnsaal bzw. Bewegungsraum 
ermöglichen – und das mit großem Erfolg. Eine 
Vielzahl der Kurse wurden regelrecht „überrannt“, 
sodass bereits für das Sommersemester 2023 weitere 
Kurse eingeplant wurden, um dieses „Verlangen an der 
Bewegung in echt“ bestmöglich abdecken zu können.

Sport macht eben mehr Spaß, wenn man es 
gemeinsam ausführen kann. Daher gemeinsam mit 
Freunden zum Start des neuen Semesters kommen 
und gemeinsam ins Schwitzen kommen- von Jung bis 
Alt, es ist für alle etwas dabei! 
Mir als Obfrau liegt besonders am Herzen, dass 
möglichst viele Menschen in Bewegung gebracht 
werden und das braucht natürlich auch eine 
Vielseitigkeit im Kursprogramm. Neben den bereits 
bewährten Kursen werden in Zukunft auch weitere 
Sportarten ins Boot geholt. Dazu zählen beispielsweise 
Badminton, Bogenschießen (in Zusammenarbeit mit 
dem Club Naturaktiv), Crosstraining Outdoor und 
einige weitere. Auch die Ferientrainingswochen werden 
wieder ein fixer Bestandteil in den Sommerferien 
darstellen. 
Für Rückfragen stehen wir jederzeit bereit unter  
tullnerbachsportunion@gmail.com oder  0678/79 11 363. Eure 

Clarissa Friedrichkeit 

Alle aktuellen News und Termine findet man auf der Homepage: 
https://tullnerbach.sportunion.at - reinschauen lohnt sich. 



EINFALLSREICH
Agentur für Werbung und Grafikdesign

EINFALLSREICH
Agentur für Werbung und Grafikdesign

EINFALL Idee, Eingebung, Erleuchtung, Flausen, Funke, Gag, Gedanke, Geistesblitz, Inspiration, Intuition, Kapriole, Kaprize, 
Laune, Mucke, Grille, Grundgedanke, Entwurf, Exposee, Plan, Konzeption, Erleuchtung, Funke, Geistesblitz, Inspiration, 
REICH erfüllt, interessant, reich, ausgefüllt, begütert, wohlhabend, bemittelt, besitzend, betucht, finanzkräftig, finanzstark, 
gut situiert, nicht arm, steinreich, stinkreich, wohl situiert, zahlungskräftig, bestbemittelt, einträglich, ergiebig, ertragreich, 
fruchtbar, gehaltvoll, lohnend, lukrativ, üppig, rentabel … und noch viel mehr Möglichkeiten!

SIE WOLLEN MEHR IDEEN? 
WWW.EINFALLS-REICH.AT, 0660 88 42 777

»�Wir�machen�mehr�aus�Ihrem�Namen.«
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Kalender
14. Jänner, ab 20 Uhr

Ball der FF-Irenental  

Wo? Wienerwaldhof Rieger

Musik: Around Midnight

Seniorentreff Pressbaum - Tullnerbach 

Jänner
05. – Dreimäderlhaus

12. – Gasthaus Rieger Strohzogl

19. – Gasthaus Brentenmais

26. – Gasthaus Mayer

Februar
02. – Pizzeria Danjele

09. – Asia Restaurant

16. – Gasthaus Brentenmais

23. – Gasthaus Mayer

März
02. –  Gasthaus Rieger Strohzogl  

Geburtstagsfeier für Jänner bis März Geborene

09. – Pizzeria Danjele

16. – Gasthau Brentenmais

23. – Hotel Wiental

30. – Gasthaus Mayer

Weitere Informationen erhalten Sie von Obfrau Irene Wallner-Hofhansl

Tel. 0676/832 957 63, e-mail: irene.wallner-hofhansl@vp-pressbaum.at

Nachtbus Wienerwald Linie 453

An Freitagen, Samstagen und vor Feiertagen  

jeweils um 02:00 und um 3:30 Uhr  

ab Hütteldorf. Weitere Veranstaltungen 
finden Sie unter 
www.listenovomestsky.at

Gibt es noch andere Termine ab Weihnachten?



 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

Einladung zum 
 
 
 
 

   
 
 
 
 

am 
 

Samstag, dem 
 
 

 

 

im 

Wienerwaldhof Rieger 
(Tischreservierung Tel. 02233/53107)  

 

  
 
  

 

 

sorgt für Musik und gute Stimmung 
 

Beginn 20 Uhr 
   

 

                           Die Feuerwehr Tullnerbach – Irenental freut sich auf Ihr Kommen! 
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Eröffnung  
des 
Kindergartens 
Leider hat Corona eine zeitgerechte Eröffnungsfeier immer wieder verhindert.  
Jetzt wurde nicht nur die Eröffnung des Kindergartens an der Hauptstraße sondern auch 
40 Jahre Kindergarten Tullnerbach gefeiert.

Den Schützlingen des Kindergartens in Tullnerbach hat die lange Wartezeit nichts ausgemacht. Diese genossen die 
Feier ebenso wie das Personal des Kindergartens und der Rest der Gäste. „Jetzt ist endlich wieder genug Platz für 
unsere Kinder“, meint Bürgermeister Johann Novomestsky, der – gemeinsam mit dem neuen Amtsleiter Ing. Rainer 
Klug – die Gäste begrüßte. Diese bewunderten nicht nur die Räumlichkeiten sondern auch den sehr gelungenen kin-
dergerechten Spielplatz am Ende des Kindergartens.

Adventmarkt

Adventmarkt folgt erst am Sonntag!!!



www.noe.hilfswerk.at

Wir wünschen Ihnen eine

besinnliche Weihnachtszeit

und einen guten Start 

ins neue Jahr!

Ihr Hilfswerk-Team
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Christa Wasserer
Pfl egemanagerin

Hilfe und Pflege daheim Wiental

Wir sind für Sie da!

• Mobile Pfl ege und Betreuung zuhause
• Heimhilfe - eine helfende Hand im Alltag
• Notruft elefon - Sicherheit auf Knopfdruck
• Menüservice - kostenlose Zustellung
• Mobile Pfl egeberatung

T 05 9249-58710 

Von Broschüre  
über Folder 
bis Zeitung
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Servicenummern
Ihre Ansprechpartner der LiSTE NOVOMESTSKY
Johann Novomestsky, Bürgermeister,  
Tel. 02233/522 88 oder 0664/190 54 01, 
E-Mail: buergermeister@tullnerbach.gv.at 
Elisabeth Barisits, GGR, Tel. 0680/206 40 22 
E-Mail: elisabeth.barisits@a1.net  
Wirtschaft, Kultur, Bildung, Infrastruktur, Wir 5 im Wienerwald
Sylvia Arnberger, GGR, Tel. 0664/924 24 73 
E-Mail: sylvia.arnberger@aon.at  
Bauwesen, Raumordnung, Flächenwidmung, Wohnhäuser, Ortsbild, 
Neubau  
Michaela Dibl, GR, Tel. 0660/88 42 777 
E-Mail: md@einfalls-reich.at  
Bauwesen, Raumordnung, Flächenwidmung, Wohnhäuser, Ortsbild, 
Neubau | Wirtschaft, Kultur, Bildung, Infrastruktur, Wir 5 im Wienerwald 
Annamaria Zacek, GR, Tel. 0664/264 55 10 
E-Mail: info@listenovomestsky.at  
Landwirtschaft, Tourismus | Soziales, Sport, Spielplätze, Kindergarten 
Generationen, Zivilschutz
Otto Lebinger, GR, Tel. 0699/100 915 36 
E-Mail: otto.lebinger@kpr.at  
Finanzen, öffentlicher Verkehr, Umwelt und Energie, Radweg, Schulen | 
Wasser, Kanal, Friedhof | Prüfungsausschuss
Rudolf Ströbel, GR, Tel. 0660/684 91 12 
E-Mail: info@listenovomestsky.at 
Landwirtschaft, Tourismus | Wasser, Kanal, Friedhof
Maria Donner, GR, Tel. 02233/543 04 
E-Mail: donner2@gmx.at  
Finanzen, öffentlicher Verkehr, Umwelt und Energie, Radweg, Schulen | 
Soziales, Sport, Spielplätze, Kindergarten Generationen, Zivilschutz

LiSTE NOVOMESTSKY e.V. 
Tobischstraße 4, 3011 Tullnerbach 
T +43 664 924 24 73 
info@listenovomestsky.at 
www.listenovomestsky.at

Wichtige Telefonnummern
FEUERWEHRNOTRUF 122 
Einsatzleitstelle Purkersdorf 02231/62 122
POLIZEI NOTRUF 133 
Polizeiinspektion Pressbaum 059 133 3232 100 
Polizeiinspektion Purkersdorf 059 133 3233 100
RETTUNG NOTRUF 144
ÄRZTE-NOTDIENST 141

GEMEINDEAMT TULLNERBACH 02233/522 88-0 
Fax 02233/522 88-20 
E-Mail gemeinde@tullnerbach.gv.at 
Internet www.tullnerbach.gv.at
Notruf Wassergebrechen,  Hr. Berger 0664/334 11 44
Kindergarten Tullnerbach 02233/532 88
Bezirkshauptmannschaft: St. Pölten 02742/9025-0 
Bezirkshauptmannschaft: Purkersdorf  02231/621 01 
EVN-Bezirksleitung Neulengbach, Störung  02772/548 86 
Finanzamt f.d.12.,13.,14. Bez, Purkersdorf 050 233 233
Hilfswerk Wiental (Pressbaum)  059 249 587 10
Apothekenbereitschaft Tonbanddienst 02233/524 37 
Apotheken-Hotline 1455 
Apotheke Hl. Dreifaltigkeit 02233/524 37
Landesklinikum Donauregion Tulln 02272/60 10
Landesklinikum St. Pölten  02742/3000
Volksschule Tullnerbach  02233/537 32
Wienerwaldgymnasium  02233/524 10
Landwirtschaftliche Fachschule Norbertinum  02233/524 36

Corona-Hotline 1450

Bürgermeister-Sprechstunden am Gemeindeamt 
Coronabedingt derzeit nur Donnerstag, 8−9 Uhr  
telefonisch erreichbar am Gemeindeamt unter 
Tel. 02233/522 88 oder 0664/190 54 01. 
E-Mail: buergermeister@tullnerbach.gv.at

Dr. Iris Kuchling  
Praktische Ärztin, alle Kassen,  
Kressgasse 2, Tel. 02233/539 57 
Dr. Veronika Königswieser  
Praktische Ärztin, keine Kassen,  
Klosterstr. 44/1, Tel. 01/367 45 70 
Dr. Bruno Mostic,  
Zahnarzt, Tel. 02233/528 35 
Dr. Gustav Fischmeister  
Kinder- u. Jugendheilkunde, Tel. 0664/134 38 47 
Dr. Christa Levin-Leitner  
Kinder- u. Jugendheilkunde, Tel. 02233/543 07 
Dr. Klaus Wirtinger  
HNO, Tel. 02233/539 62 
Dr. Anna Maria Riedl  
Internistin, Tel. 0664/24 31 330
Dr. Walter Kronich 
Farbdoppler-Brustultraschall 
0664/1609060

Dr. Gabriele Müllner 
Orthopädin  
Hauptstraße 47, Tel. 0699/11314565
Dr. Michaela Hunger-Köchelhuber 
Ärztin für Allgemeinmedizin, Akupunkturpraxis 
Tel. 0680/1326438 
Dr. Michaela Hunger-Köchelhuber 
Ärztin für Allgemeinmedizin, Akupunkturpraxis 
Tel. 0680/1326438 
Caroline Bowen  
Physiotherapeutin, Tel. 0650/944 9 555 
Linda Ndongala  
Logopädin, Tel. 02233/549 25 
Dr. Andrea Christoph-Gaugusch  
Dipl. Shiatsu-Praktikerin,  
Tel. 0664/230 84 98 
Sabina Stebegg  
Dipl.Kinesiologin & Radionikern, Yogalehrerin  
& Qi Gong Trainerin, Tel. 0676/728 21 89 

Anna Bürgler-Kitzberger 
Radionikerin, 0664 9682941 
Soulhouse 
Dr. Reinhard Fuchs & Eva Cornelia Kuntze 
Tel. 0677/6161 98 87
Mag. Elzbieta Flachhuber  
Dipl. Physiotherapeutin,  
Tel. 0676/879 610 098 
Dr. Norbert Weiß 
Psychotherapeut, Coach & Organisationsberater 
Tel. 0664/30 22 591
PRAXISGEMEINSCHAFT LAWIES 
Bahnhofallee 6  
Adelheid Czipin-Ruthner  
Dipl. Physiotherapeutin, Praxis für 
Craniosacrale Osteopathie, Tel. 0676/355 70 54  
Mag. Petra Bockhorn-Nemeth 
Psychotherapeutin i.A. in Supervision,  
Tel. 0664/601 878 8145
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